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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Neustadt Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TSSV Fürth am Berg : TV 1886 Ebersdorf II 
Donnerstag, 09.03.2023, 19:30 Uhr

TSSV Fürth am Berg baut Siegesserie aus

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSSV Fürth am Berg am
vergangenen Donnerstag in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Neustadt Nord (4er) (Bayerischer
TTV - Oberfranken-West) beim 8:5 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt
unter das 14. Saisonspiel des Heimteams setzte Martin Roos. Nach diesem trotz Ersatzgestellung
erzielten Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Tobias Derks nun 11 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Zähler für die Gäste mussten Derks / Lesch bei der 1:3-Niederlage gegen
Welsch / Hoffmann hinnehmen. Roos / Lindner überzeugten im Match gegen Dennstädt / Baier, das
sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Chancenlos war am Nachbartisch Tobias Derks gegen Günter Hoffmann nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte
nachfolgend Martin Roos bei seiner Pleite gegen Thorsten Welsch. Der Start in die Partie hätte für
Dieter Lindner besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Michaela Baier noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Auf
verlorenem Posten stand Rainer Lesch in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Dieter
Dennstädt, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Tobias Derks hatte
am Nachbartisch gegen Thorsten Welsch bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Martin Roos hatte gegen
Günter Hoffmann dagegen beim 4:11, 9:11, 4:11 wenig zu bestellen. Ernüchtert über seine 2:3-
Niederlage gegen Dieter Dennstädt war Dieter Lindner, obwohl er alles gegeben hatte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Dennstädt mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:
5. Rainer Lesch machte wiederum mit Michaela Baier beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Dieter Lindner überzeugte im Match gegen Thorsten Welsch, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Durch den Ausgang dieses
Einzels hat Welsch nun 18 Siege und 12 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen.
Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Tobias Derks
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Einen Sieg holte Martin Roos beim 12:10,
11:4, 8:11, 11:4 gegen Michaela Baier. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Dieser Sieg war somit der 12. Sieg von Roos seit Beginn der
Serie, während er bislang 15 Einzel verlor. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.
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Nach diesem Sieg geht der TSSV Fürth am Berg am 17.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen die SG Köppelsdorf III, während der TV 1886 Ebersdorf II am 20.03.2023 gegen den FC/TSV
Rödental versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSSV Fürth am Berg

Doppel: Derks / Lesch 0:1, Roos / Lindner 1:0 
Einzel: T. Derks 2:1, M. Roos 1:2, D. Lindner 2:1, R. Lesch 2:0 

 TV 1886 Ebersdorf II
Doppel: Welsch / Hoffmann 1:0, Dennstädt / Baier 0:1 
Einzel: T. Welsch 1:2, G. Hoffmann 2:0, D. Dennstädt 1:2, M. Baier 0:3


